
 

 

 

 

5. Mitgliederversammlung, 19. November 2022 
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TOP 5 Beschluss der geheimen Abstimmung 

 

Beschlussvorlage:  

Die erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschließen die Durchführung einer 

geheimen Abstimmung bei allen Beschlussfassungen und Wahlgängen während der 

Mitgliederversammlung 2022 gemäß § 16 Abs. 7 der Satzung. 

 

Begründung:  

Gemäß § 16 Abs. 7 der Satzung kann die Mitgliederversammlung die Durchführung einer 
geheimen Abstimmung beschließen. 
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TOP 8 Finanzen & Haushalt 

 

8.1. Genehmigung des Jahresberichts 2021 

Beschlussvorlage:  

Die erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschließen die Genehmigung des 

Jahresberichts 2021 gemäß § 15 Abs. 2 Abstrich 8 der Satzung. 

 

Begründung:  

Das Präsidium hat dem Jahresbericht im Rahmen seiner Sitzung am 16. Oktober 2022 

zugestimmt. Der Bericht basiert auf dem Verwendungsnachweis zur erhaltenen 

Bundesförderung, der beim Bundesverwaltungsamt zur Prüfung eingereicht wurde. Darüber 

hinaus legt er die Verwendung der eingeworbenen Drittmittel dar. Gemäß § 15 Abs. 2 Abstrich 

8 der Satzung obliegt es der Mitgliederversammlung, den Jahresbericht zu genehmigen. 

 

 

8.3. Entlastung des Präsidiums und des Geschäftsführers 

Beschlussvorlage:  

Die erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschließen die von den Kassenprüfer*innen 

empfohlene Entlastung des Präsidiums und des Geschäftsführers gemäß § 15 Abs. 2 Abstrich 

4 der Satzung. 

 

Begründung:  

Die Kassenprüfer*innen Nadine Apetz und Daniel Hermann haben in ihrem Bericht die 

Richtigkeit der Jahresrechnung 2021 aufgrund einer (stichprobenartigen) Prüfung bestätigt 

und die Entlastung des Präsidiums und des Geschäftsführers empfohlen. Der Bericht ist als 

Anlage beigefügt und enthält die entsprechende Empfehlung. 
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8.5. Genehmigung des Haushaltsplanentwurfs 2023 

Beschlussvorlage:  

Die erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschließen die Genehmigung des 

Haushaltsplanentwurfs für das Jahr 2023 gemäß § 15 Abs. 2 Abstrich 8 der Satzung. 

 

Begründung:  

Gemäß § 15 Abs. 2 Abstrich 8 der Satzung obliegt die Genehmigung des Entwurfs des 

Haushaltsplans der Mitgliederversammlung. Der vorliegende Entwurf wurde unter der 

Berücksichtigung von Erfahrungswerten des Geschäftsstellenpersonals, der 

Jahresrechnung 2021 und den, in der Strategie des Vereins formulierten, Zielen erstellt. Der 

Haushaltsplan ist die Basis für den an das Bundesinnenministerium zu stellenden 

Projektantrag für 2023 und weitere Anträge zum Erwerb von Drittmitteln zur Finanzierung der 

Anlaufstelle „Anlauf gegen Gewalt“. Das Präsidium und die Geschäftsführung behalten sich 

vor, den Entwurf auf Grundlage des Kapazitätsbedarfes und aktueller Entwicklungen zu 

modifizieren. 
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TOP 9 Satzungsänderung: Einfügen von „§ 16a – Wahlen“ 

 

Beschlussvorlage:  

Die erschienenen Mitglieder beschließen mit mindestens 2/3 der abgegebenen 

stimmberechtigten Stimmen eine Ergänzung der Vereinssatzung um den „§ 16a- Wahlen“ 

gemäß des vorliegenden Formulierungsvorschlags.  

 

Begründung:  

Das Präsidium hat den Antrag zur Regelung des Wahlvorgangs für die von der 

Mitgliederversammlung zu wählenden Präsidiumsämter und Kassenprüfer*innen; 

insbesondere in Bezug auf Wahlleitung, Stimmabgabeverfahren, Mehrheitserfordernisse 

sowie Stich- und Wiederholungswahlgänge an die Mitgliederversammlung zur 

Beschlussfassung gestellt. Die aktuelle Satzung enthält keine Regelung des Wahlvorgangs, 

so dass jedes Präsidiumsmitglied einzeln mit absoluter Mehrheit gewählt werden muss. Dies 

führte bei den Wahlen im Jahr 2021 zu einem langwierigen und umständlichen Wahlvorgang. 

Die neue Regelung dient dazu, die Wahlen in Zukunft einfacher und kürzer durchführen zu 

können. 

 


